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Beitragsanpassung für die Mittagsbetreuung ab 01.01.2027 
 
I. Vortrag 

 
Die Beiträge für die Mittagsbetreuung der Gemeinde Feldkirchen wurden zuletzt zum 01.09.2024 um 10 € pro 
Tag erhöht. 
Die aktuellen Beiträge stellen sich daher wie folgt dar: 
 
 

 2 Tage 3 Tage    4 Tage 5 Tage 
 

14 Uhr 
 

 70 € 
 

 80 € 
 

 90 € 
 

 100 € 
15 Uhr       80 €       90 €     100 €      110 € 
16 Uhr       90 €     100 €     110 €      120 € 

 
Der Gemeinderat soll nun darüber entscheiden, ob eine Beitragsanpassung zum 01.01.2027 stattfinden soll. 
Um eine Entscheidung nachvollziehbar treffen zu können, muss dargestellt werden, wie sich die Kosten für die 
gemeindlichen Kindertageseinrichtungen in den letzten Jahren entwickelt haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Defizit 2026 ist deshalb so hoch, weil im Jahr 2025 versäumt wurde, Abschlagszahlungen bei der 
Gemeinde Feldkirchen zu beantragen. Dementsprechend hoch fiel die Endabrechnung aus 2025, die im 
Haushaltsjahr 2026 fällig wird, aus. 
 
Wären Abschlagszahlungen ausbezahlt worden, wäre das Defizit 2025 bei ca. 130.000 € gelegen und das 
Defizit aus 2026 bei ca. 150.000 €. 
 
Die Erhöhung des Defizits seit 2024 entsteht durch die Eröffnung der neuen Räume in der Raiffeisenstraße, 
sowie die Einstellung einer pädagogischen Fachkraft, was durch den Gemeinderat gewünscht war.  
 
Zum Defizit kommen noch die Kosten für den Gebäudeunterhalt. Die Schule, in der ein Teil der 
Mittagsbetreuung untergebracht ist, sowie das Raiffeisengelände, in dem der andere Teil der Mittagsbetreuung 
untergebracht ist, befinden sich im Eigentum der Gemeinde. Aus diesem Grund trägt die Gemeinde für beide 
Gebäudeteile die Strom- und Heizkosten, den Unterhalt des Gebäudes inkl. Reparaturen und aller 
Renovierungen, den Unterhalt der Außenanlagen und auch die Wasserversorgung. 
 

 Defizit 

2021 49.204,28 € 

2022 75.739,21 € 

2023 78.321,92 € 

2024 78.669,90 € 

2025 73.381,78 € (130.000 €) 

2026 (bis dato) 216.908,87 € (150.000 €) 
 



 
 
 

 

 

 

 

Der Bauhof der Gemeinde Feldkirchen übernimmt für die Mittagsbetreuung alle Hausmeistertätigkeiten, wie 
auch die Gartenpflege Es werden die Kosten für das Personal und die Gerätschaften/Fahrzeuge getragen. 
 
Eine Höhe beider Posten kann jedoch leider nicht dargestellt werden, da die Mittagsbetreuung offiziell zur 
Schule bzw. zum Schulgebäude gehört und Arbeiten daher der Schule zugeschrieben werden. 
Dem Defizit sind für den Gebäudeunterhalt geschätzt jährlich 50.000 € zuzurechnen und für die Tätigkeiten des 
Bauhofs ca. 15.000 €.  
 
Im o. g. Defizit befinden sich Kosten, die die Gemeinde speziell dem Personal, sowie auch den Eltern als 
zusätzliche freiwillige Leistungen aufgrund eines separaten Gemeinderatsbeschlusses gewährt. 
Dies ist die Großraumzulage für das pädagogische Personal, die aufgrund von Beschlüssen vom 02.07.2020 
und 10.03.2021 rückwirkend seit 01.01.2020 bezahlt wird. 
 
Die Gemeinde gewährt Mitarbeitern der Mittagsbetreuung (pädagogisch und pflegerische Fach- und Hilfskräfte, 
sowie Auszubildende), die ihr/e Kind/er in einer gemeindlichen Einrichtung betreuen lassen, aufgrund einer 
Bürgermeisterentscheidung aus Februar 2016, rückwirkend seit 01.01.20214 eine 50%ige Ermäßigung auf die 
Kita-Beiträge. 
 
Durch eine Vereinbarung zwischen den Trägern und der Gemeindeverwaltung aus dem Jahr 2006, zuletzt 
bestätigt mit Beschluss vom 12.02.2009 wird ein sog. Geschwisterbonus gewährt, der Eltern, die mehrere 
Kinder in gemeindlichen Kitas betreuen lassen, eine Ermäßigung der Beiträge gewährt. 
 
Die Ausgaben stellen sich wie folgt dar: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Den o. g. Gesamtausgaben stehen die Einnahmen aus den Elternbeiträgen gegenüber, die sich in den 
entsprechenden Jahren wie folgt darstellen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bei den Prozentangaben für 2025 und 2026 ist vom eigentlich richtigen Defizit von 130.000 € für 2025 und 
150.000 € für 2026 ausgegangen worden, sowie der geschätzte Anteil für Gebäudeunterhalt und Bauhof addiert     
worden. 

 
 

 GRZ 
päd. Personal 

Mitarbeiter- 
rabatt 

Geschwister- 
bonus 

2021 13.763,73 €   

2022 14.407,92 €   

2023 20.008,28 €   

2024 26.281,76 €   

2025 29.226,13 €   

2026 nicht darstellbar   

 Elternbeiträge prozentuale Deckung der 
Gesamtausgaben durch 

Elternbeiträge 

prozentuale Deckung der 
Gesamtausgaben durch 
Gemeinde Feldkirchen 

2021 77.923,00 € 40,56 % 59,44 % 

2022 133.554,00 € 48,69 % 51,31 % 

2023 136.716,68 € 48,82 % 51,18 % 

2024 123.341,92 € 46,19 % 53,81 % 

2025 139.566,38 € 41,72 % 58,28 % 

2026 (bis dato) 147.312,00 € 40,66 % 59,34 % 



 
 
 

 

 

 

 

Aufgrund des immer weiter steigenden Defizits und des steigenden Anteils der Deckung durch die Gemeinde 
Feldkirchen ist daher, in Absprache mit der Diakonie München als Träger der Mittagsbetreuung, angezeigt, über 
eine Beitragserhöhung zu sprechen. 
  
Anders als bei den Kitas, bei denen die Erhöhungen immer in % berechnet werden, wird in der 
Mittagsbetreuung seit jeher um einen festgelegten Betrag erhöht. Bei der letzten Erhöhung um 10 € pro Tag. 
   
Als Diskussionsgrundlage wurden mögliche Erhöhungen um 10 €, 20 € und 30 € berechnet. 
 

Erhöhung um 10 € 2 Tage 3 Tage    4 Tage 5 Tage 
 

14 Uhr 
  

     80 € 
 

 90 € 
     
    100 € 

 
110 € 

15 Uhr         90 €     100 €     110 €      120 € 
16 Uhr       100 €     110 €     120 €      130 € 

 

Erhöhung um 20 € 2 Tage 3 Tage    4 Tage 5 Tage 
 

14 Uhr 
  

     90 € 
     
    100 € 

     
    110 € 

 
120 € 

15 Uhr       100 €     110 €     120 €      130 € 
16 Uhr       110 €     120 €     130 €      140 € 

 

Erhöhung um 30 € 2 Tage 3 Tage    4 Tage 5 Tage 
 

14 Uhr 
  

   100 € 
     
    110 € 

     
    120 € 

 
130 € 

15 Uhr       110 €     120 €     130 €      140 € 
16 Uhr       120 €     130 €     140 €      150 € 

 
Der Gemeinderat soll nun darüber beraten, ob und ggf. in welcher Höhe eine Beitragsanpassung ab 01.01.2027 
erfolgen soll. 
 

 
 
 

II. Beschlussempfehlung 
 
nach Beratung 

 
 

 
 
 


